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Ich sitze auf meinem Lieblingsplatz, 
auf dem Balkon des Auditoriums. Vor 
mir der Vellayani-See, dazwischen 
hohe Bäume mit herumtobenden auf-
geregt quiekenden Palmenhörnchen. 
Der Campus ist leer. Die Hunde streu-
nen gelangweilt zwischen den ver-
waisten Gebäuden umher. Manchmal 
hört man sie bellen, wenn sie einem 
einsamen Mungo nachsetzen. Sonst 
scheint die Welt in Ordnung... wäre 
da nicht das Radio, das einem stünd-
lich mit den unglaublichsten Nach-
richten in höchstes Erstaunen ver-
setzt.  
 
Zudem erreichen uns täglich Mails 
unserer kantharis. Auch ihre Lagebe-
richte sind erschütternd, aber nicht 
trostlos. Sie berichten aus erster Hand 
von einer erfolgreichen Flucht in My-
anmar, von gelungenen Verhandlun-
gen mit Rebellengruppen in Kamerun 
und von vereinten Maßnahmen, um 
alte Menschen in Kenia vor den Fluten 

zu retten. Ich werde in diesen ersten 
Monaten des neuen Jahres oft an ei-
nen angeblich chinesischen Fluch er-
innert. "Auf das Du in interessanten 
Zeiten leben mögest!"  
 
Nun, wir leben durchaus in interes-
santen Zeiten, dem würde wohl nie-
mand widersprechen. Warum also 
nicht diesen Fluch in einen motivie-
renden Imperativ umkehren: auf dass 
du in interessanten Zeiten nie den 
Mut verlierst, Dich auf etwas zu fokus-
sieren, was Du für Dich und Deine 
Umwelt zum Guten verändern kannst. 
 
Liebe Freunde und Unterstützende 
des kanthari Instituts,  
Das Neue Jahr ist bereits ein paar  
Monate alt. Wir freuen uns, aufmun-
ternde Berichte von unseren kürzlich 
in ihre Heimat zurückgekehrten Chan-
ge-Makern zu teilen. Ihre Leiden-
schaft, ihr Durch-haltevermögen und 
ihr Engagement bewirken bei uns, 
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Oben: kanthari Campus 2025 
mit neues ‚Open Air Klassenzim-
mer‘ Am Vellayani See 
 

Links: Susanna Simango - Village 
Solar bringt Licht in Malawi 
 

Rechts: Timothy (Weißes T-Shirt) 
mit 5 Tontechnik-Schülern aus 
Uganda in seinem adiko Studio 

Krishna uit Nepal 

                                            Gloria  in einer Schule in Kenia                       

"Die Zukunft gehört denen, die an die Schönheit ihrer Träume glauben. — 
Chinesisches Sprichwort  



dass wir weder den Mut, noch die 
Lust verlieren, weiterhin an der Aus-
bildung und Vorbereitung der 
kantharis zu arbeiten. 
Und hier sind sie: einige kantharis 
vom letzten Jahr. 
 
Licht für eine bessere Zukunft – Das 
Kwathu Kuwale Projekt – Susanna 
Simango- Malawi. Susanna erzielt 
große Fortschritte bei der Förderung 
von Frauen in abgelegenen Gegen-
den. Sie hat bereits 15 Frauen in der 
Solarmodul-Montage, Reparatur und 
Unternehmertum ausgebildet. Dafür 
erstellte sie ein ausführliches Hand-
buch, das bereits in Chichewa über-
setzt wird. Die Resonanz ist beein-
druckend: 541 Interessierte haben 
sich als freiwillige Helfer beworben, 
acht wurden bereits ausgewählt. 
Das Projekt nimmt Fahrt auf. 
 
Eine Stimme für alle – Audiopro-
duktionstraining - Adiko - Timothy 
Munguci - Uganda 
Timothy gibt jeden Samstag und 
Sonntag Kurse in Audio-Aufnahme 
und -Bearbeitung. Der Enthusiasmus 
der Teilnehmenden ist groß, doch es 
fehlt an Ausrüstung. Ein i5-Laptop ist 
hilfreich, aber für professionelles Ar-
beiten reicht er nicht aus. Trotzdem 
wächst das Projekt – und mit ihm die 
Möglichkeit, ungehörten Stimmen 
Gehör zu verschaffen. 
 
Überlebende stärken – RISE Schul-
clubs – Solange Ndip – Kamerun 
Mit ihren R.I.S.E. Schulclubs setzt 
sich Solange für Prävention gegen 
sexualisierter Gewalt ein.  
Auch Überlebende finden hier einen 
geschützten Raum, um ihre Erfah-
rungen zu teilen und sich gegensei-
tig zu stärken. Eine neue WhatsApp-
Gruppe mit 48 Mitgliedern bietet 
kontinuierlichen Austausch und Un-
terstützung. Gemeinsam mit der  
Zion Health Foundation entwickelt 
sie nun ein einjähriges Schulcurricu-
lum – ein weiterer Schritt auf dem 
Weg zu mehr Aufklärung und Schutz. 
 
Lernen neu denken – Bildungsinitiati-
ve für indigene Kinder – Swapnisthan  
- Prakash Dangi - Rajasthan -Indien 
Prakash arbeitet daran, alternative 

Lernmethoden in indigene Gemein-
schaften zu bringen. Doch das Ver-
trauen der Eltern zu gewinnen, ist 
eine große Herausforderung – sie 
kennen nur das klassische Schulsys-
tem. Viele Familien kämpfen mit all-
täglichen Schwierigkeiten, sodass 
Bildung oft nicht im Fokus steht. 
Dennoch gibt Prakash nicht auf: Die 
offizielle Registrierung seiner Organi-
sation ist bereits vollzogen. Ein ent-
scheidender Meilenstein! 
 
Nachhaltige Landwirtschaft – Eco 
Alchemy - Caren Jobita - Kenia 
Caren und ihr Team setzen auf Kreis-
laufwirtschaft: Sie verwandeln orga-
nische Abfälle in eiweißreiches Tier-
futter. Denn sie arbeitet mit schwar-
zen Soldatenfliegen und Zikaden. 19 
Bäuerinnen und Bauern nehmen ak-
tiv an den Schulungen teil. Doch die 
begrenzte Kapazität der Insekten-
farm und finanzielle Engpässe er-
schweren die Ausweitung des Pro-
jekts. Um die Finanzierungslücke zu 
überbrücken, startete Caren ihr Ge-
flügelprojekt neu – doch unerwarte-
te Rückschläge führten zu Verlusten. 
Dennoch bleibt der Innovationsgeist 
ungebrochen! 
 
Gerechtigkeit für Jugendliche – Ikoku 
- Maria opolot – Uganda 
Maria setzt sich für faire Prozesse für 
jugendliche Straftäter ein. Drei Ju-
gendlichen, die wegen Diebstahls 
angeklagt waren, konnte sie bereits 
zur Freilassung auf Kaution verhel-
fen. Außerdem organisiert sie Schu-
lungen für Polizisten und lokale  
Behörden, um den Umgang mit min-
derjährigen Straftätern zu verbes-
sern. Mit jeder neuen Schulung 
kommt sie ihrem Ziel näher: Ein  
gerechteres Rechtssystem für junge 
Menschen. 
 
Bildung im Wandel – Lehrertraining - 
RICCA – Kenneth Gitari - Kenia 
Eigentlich hatte Kenneth mit 10 Teil-
nehmenden gerechnet – doch 30 
Lehrkräfte nahmen an seinem digita-
len Bildungstraining teil. Der Bedarf 
an digitalen Lehrmethoden und 
Ideen zu kinderfreundlichem Unter-
richt ist enorm. Doch begrenzte Res-
sourcen und logistische Hürden er-

 Caren in ihrer Insektenfarm 

 Solange wird von Dorfobersten in Ihrer 
wichtigen Arbeit in Kamerun unterstützt. 

Maria klärt Schueler über Ihre Rechte auf.  

Myat Tun, Gründer Permaculture Institute Myanmar Schüler in der alternativen Swapnisthan Schule 

http://www.villagesolar.org
http://www.villagesolar.org
http://www.adiko.org/
http://solangerisingstar.org
http://solangerisingstar.org
http://www.swapnisthan.org
http://www.ecoalchemy.org
http://www.ecoalchemy.org
http://www.ikokuprotectionandjustice.org
http://www.ricca-kenya.org


Ceedeco — Friedensaufbau in der Demokratischen Republik Kongo 

Blaise mit Trainees in Kamerun 

schweren die Umsetzung. Die Er-
kenntnisse aus diesem Pilotprojekt 
werden helfen, zukünftige Trainings 
noch wirkungsvoller zu gestalten. 
 
Ein sicherer Raum für Frauen – Unter-
stützung für ungewollt Kinderlose  - 
Mufaro - Jestina Gandawa - Simbab-
we 
Jestina begleitet Frauen, die mit Un-
fruchtbarkeit kämpfen – oft ein 
Tabuthema, das mit sozialer Aus-
grenzung einhergeht. Ihr Projekt 
gibt Betroffenen Hoffnung und es 
verleiht ihnen ein neues Selbstwert-
gefühl. Dank Firmenpartnerschaften 
konnte sie zusätzliche Ressourcen 
bereitstellen, um das Angebot auszu-
weiten. Die nächsten Schritte? Wirt-
schaftliche Förderprogramme, damit 
betroffene Frauen nicht nur emotio-
nal, sondern auch finanziell gestärkt 
werden. 
 
Gehör verschaffen – Modeinitiative 
für Gehörlose - Mandrill Alert –  
Blaise Ngwanoh Gwanah -Kamerun  
Blaise hat sich selbst in Gebärden-
sprache geschult, um die Gehörlosen
-Community besser zu unterstützen. 
Er ist Mitglied der Finanzkooperative 
‚Deaf Motion‘ geworden und ge-
winnt so das Vertrauen potenzieller 
Teilnehmender für sein Modeprojekt. 
Ein wichtiger Erfolg: Die schnelle 
Registrierung seiner Organisation 
Mandrill-Alert als „Common Initiative 
Group“ – ist ein großer Schritt für 
die wirtschaftliche Selbstbestim-
mung Gehörloser in Kamerun. 
 
Hoffnung in Krisenzeiten – huma 
nitäre Arbeit in Konfliktregionen – 
CEEDECO—Eric Wa Mwenge - demo-
kratischen Republik Kongo 
Während in der DRC, Burundi und 
Ruanda die Gewalt anhält, hilft Erics 
Organisation CEEDECO geflüchteten 
Menschen mit psychosozialer Be-
treuung. Das MOV-HUMANA-
Programm unterstützt Hunderte da-
bei, mit traumatischen Erlebnissen 
umzugehen. Trotz persönlicher Ver-
luste – sein Team musste teilweise 
fliehen – bleibt Eric seiner Mission 
treu. Seine Arbeit hat inzwischen 
internationale Aufmerksamkeit er-
regt, und er wurde eingeladen, seine 

Erkenntnisse auf dem SIDA-Forum zu 
präsentieren. 
 
Theater als Therapie für straffällige 
Jugendliche – Okiri - Gloria Achieng - 
Kenia 
Gloria nutzt Theater als Rehabilitati-
onsmethode für jugendliche Straftä-
ter. In wöchentlichen Workshops im 
Jugendgefängnis entwickeln die Ju-
gendlichen eigene Geschichten und 
Theaterstücke. Einer der jungen In-
sassen, der seit fünf Monaten auf 
seinen Prozess wartet, hat inzwi-
schen Backkurse für andere organi-
siert – eine Initiative, die Diskussio-
nen über berufliche Weiterbildung 
für Jugendliche hinter Gittern ange-
stoßen hat. Das bevorstehende Okiri-
Festival wird ihre Talente sichtbar 
machen und gleichzeitig eine wichti-
ge Fundraising-Plattform sein. 
 
_________________________________ 
 
Liebe Freunde und Unterstützende 
des kanthari Instituts,  
das ist nur ein kleiner Ausschnitt aus 
den vielen positiven Nachrichten, ein 
Hoffnungsschimmer für eine Zukunft 
aber, wie wir finden, ein wichtiger 
Ausgleich zu den eher verstörenden 
Nachrichten. Unsere kantharis welt-
weit lassen auf eine Zukunft mit 
Möglichkeiten für Frieden, Umwelt-
schutz und Menschenwürde hoffen. 
 
Daher sind wir dankbar für jede Un-
terstützung und würden uns darüber 
freuen, wenn dieser Brief auch mit 
anderen geteilt wird. VIELEN DANK! 
 
Mit herzlichen Grüßen, 
sabriye tenberken, paul kronenberg 
und das gesamte kanthari-Team 
_______________________________ 
 
kanthari in den Medien:  
- Good News Podcast  
- Instagram   
- kanthari TALKS   
- The philanthropist  
- www.kanthari.de 
 
 
 
 

Schüler in Kenneth’s alter Schule Kangaru  
primary school in Kenia 

Spenden leicht gemacht: 
scannen Sie den QR code 

 

Spenden Aufruf: 
Mit ihrer Spende unterstützen Sie die Ausbildung von mar-
ginalisierten Menschen und hilft ihnen, mit ihren eigenen 
Projekten, lokale Probleme zu bekämpfen. Ihre Spende 
wirkt so über viele Jahre und erreicht unzählige 
hilfsbedürftige Menschen rund um den Globus.  
Bitte spenden Sie Hier  
 

https://mufaro.org/
https://mandrill-alert.org/
http://www.ceedeco.org/
http://www.okiri.org
https://open.spotify.com/episode/5YgjtHd46mt6KHZ8BXViBg?si=b0qo6uw5S6KWvZDQ3cbWpQ
https://www.instagram.com/reel/DHvG9ngo9yE/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.youtube.com/kanthariTV
https://thephilanthropist.ch/kanthari-wandel-von-innen/
https://www.kanthari.de
https://www.kanthari.de/spenden/

